
Altarreliquien  - Verkleidung Hochaltar - Kreuzpartikel

In der Sakristei/Oratorium der Pfarrkirche wurden bisher drei Altarsteine aufbewahrt. 

Bild 1 - Altarstein mit 5 Kreuzen                                        Bild 2: Altarstein mit Reliquien

Zu Bild 1: „Sie werden auch die fünf Kreuze auf dem Altarstein bemerkt haben. Auf dem Altarstein befin-
den sich fünf eingravierte Kreuzzeichen. Diese fünf Kreuzzeichen bedeuten die fünf Wunden unseres Herrn 
Jesus Christus: Die beiden Wunden der Hände, die beiden Wunden der Füße und die Seitenwunde unseres 
Herrn Jesus Christus. Diese Kreuzzeichen bedeuten also die Wunden unseres Herrn Jesus Christus.“ 
(Predigt aus dem Internet, Konsekration einer Kirche und des Altares in München am 20.12.1987)

Zu Bild 2: In diesem Altarstein befinden sich die Reliquien. Auf der Rückseite (1) befinden sich die Siegeln 
(2) des Bischofes, in unserem Fall von Bischof Jakob Frint (VI. Bischof von St. Pölten 1827-1834- Bild 3). 

Öffnet mant die Rückseite (4) wird die Bestätigung sichtbar (5). In dieser (6) befinden sich die Reliquien, 
einzeln verpackt und beschriftet (7).


